




Was Sie sich im Leben 

auch vornehmen, 

wir haben den 

passenden Schutz.

Einfach erklärt, umfassend beraten –

mit uns fi nden Sie die passende Versicherung

und Vorsorge. Jetzt Termin vereinbaren:

Generalagentur Bayer & Weiser

Marco Heberger

Mögeldorfer Hauptstraße 5, 90482 Nürnberg

Telefon 0911 5400799

marco.heberger@nuernberger.de
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Neujahrsempfang 2023
Der Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V. lädt sehr herzlich  

zum Neujahrsempfang   

am Donnerstag, 12. Januar 2023, 19.00 Uhr
in der Sporthalle der SpVgg Mögeldorf 2000

Dientzenhoferstraße 26 in Mögeldorf ein.

Ehrengast ist Oberbürgermeister Marcus König.

Der Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V. dankt der SpVgg Mögeldorf 
2000 für die Kooperation bei der Durchführung des Neujahrsempfangs sehr 
herzlich. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 

für das neue Jahr 2023
� Wolfgang Köhler
Bitte um Anmeldung:

An den 
Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V.
Zochastraße 2
90480 Nürnberg

Am Neujahrsempfang des Bürger- und Geschichtsvereins Mögeldorf e.V. am 
Donnerstag, 12. Januar 2023, 19.00 Uhr in der Sporthalle der Sportvereinigung 
Mögeldorf 2000

o     nehme ich teil

Name / Vorname:

Name / Vorname der Begleitperson:

Anschrift:

Telefon:

Anmeldung bitte per Post oder E-Mail: buergerverein@moegeldorf.de bis zum 
9. Januar 2023

 
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Andrea Leretz und Romana Drexler 
DGCC Case Managerinnen
Tel.      0911/ 99 54 190  
Email:  SMP@diakonie-moegeldorf.de

www.diakonie-moegeldorf.de

Beratungsstelle  
der Diakonie Mögeldorf,  
Servicezentrum Medizin und P�ege

Wir beraten – wir begleiten – wir koordinieren  
gemeinsam mit Ihnen ein individuelles Hilfenetz  
und unterstützen bei Fragen zu:

• Sicherung der häuslichen Versorgung und Ihrer Lebensqualität

• Versorgung, P�ege, Unterbringungsmöglichkeiten

• Unterstützung zu P�egeleistungen, Antrag auf P�egegrad

• Zusammenarbeit mit Sozialdiensten in Krankenhäusern/ Rehakliniken
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Bürgerversammlung am 27. Oktober 2022

Antworten der Stadtverwaltung

1) Bahn-Abstellanlage an der Marthastraße

Das Umweltamt hat in diesem Fall schon eine Stellungnahme im Hinblick auf die 
Sonderzuständigkeit des Eisenbahn-Bundesamtes an die Beschwerdeführer abgegeben.

Dem Eisenbahn-Bundesamt (EBA) obliegt die Umweltschutzaufsicht bei den Eisenbahnen 
des Bundes gemäß § 4 Abs. 6 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG)in Verbindung mit § 3 
Abs. 1 Nr. 5 des Gesetzes über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes (BEVVG) 
Demnach ist das EBA zuständig für Baufreigaben, Abnahmen, Prüfungen, Zulassungen, 
Genehmigungen und Überwachungen bei Errichtung, Änderung, Unterhaltung und 
Betrieb von Betriebsanlagen und Fahrzeugen der Eisenbahnen des Bundes aufgrund 
anderer Gesetze und Verordnungen. Darunter fallen unter anderem auch die Regelungen 
des Bundes-Immissionsschutzgesetztes (BImSchG).

Die Stadt Nürnberg kann nicht in den Betrieb der Bahn eingreifen. Das Umweltamt hat 
den Beschwerdeführern deshalb geraten, sich direkt an das EBA zu wenden.

2) Rechtsabbiegespur von der Ostendstraße in die Cheruskerstraße

Eine eigene Rechtsabbiegespur wurde in der Vergangenheit schon geprüft. Sie ist 
wegen einer darunterliegenden Tiefgarage nicht möglich.
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Stadt Nürnberg rüstet ihren Wald 

gegen den Klimawandel

Die Stadt und ihre Partner – darunter der 
Tiergarten als städtischer Forstbetrieb – 
bauen ihre Wälder systematisch um, damit 
sie den Herausforderungen des Klima
wandels besser gewachsen sind.

In den vergangenen zwei Jahren hat die 
Stadt Nürnberg 43.585 m² Wald eingekauft 
und ausverhandelt. Der Forstbetrieb Nürn-
berg der Bayerischen Staatsforsten hat 
16.110 Bäume gepflanzt und auf 91,1 ha 
ihrer Flächen Forstkulturen angelegt:

„Mit der sogenannten Reichswaldstrategie 
hat die Stadt vor zwei Jahren offensiv 
begonnen, ihre Wälder gegen die Auswir-
kungen des Klimawandels in unserer Re-
gion zu wappnen“, sagt Bürgermeister 
Christian Vogel. Anlass waren die Dürre-
sommer 2018 und 2019 sowie teils ver-
heerende Stürme, die den Wäldern stark 
zugesetzt hatten. „Ein weiterer heißer und 
trockener Sommer in diesem Jahr führt 
uns vor Augen, dass wir uns auf solche 
� Bildquelle: Tiergarten Nürnberg/Anna Böhm

Wetterextreme einstellen und vorbereiten 
müssen.“

Für Bürgermeister Christian Vogel ist der 
Zwischenbericht zur Reichswaldstrategie 
ein vielversprechendes Signal für die Zu-
kunft der städtischen Bäume und Wälder. 
„Hier liegt eine große Herausforderung vor 
uns, die wir aber mit gemeinsamen Kraft-
anstrengungen bewältigen können.“

Vogel dankt daher allen Beteiligten wie den 
Staatsforsten, dem Amt für Ernährung und 
Landwirtschaft und Forsten, dem Umwelt-
amt und dem Tiergarten ausdrücklich für 
das erfolgreiche Miteinander. „Nur gemein-
sam werden wir die Stärkung unserer Wäl-
der in der Zukunft hinbekommen. Der 
Anfang ist gemacht, jetzt gilt es, diesen 
Weg weiterhin konsequent weiterzugehen.“

� i.A. Anna Böhm do Nascimento 
Kommunikation und Öffentlichkeits- 
arbeit Tiergarten der Stadt Nürnberg
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Hausgeräte & Kundendienst

Ochsenkühn

ehemals Elektro Robert Wolf GmbH

Laufamholzstr. 78 in 90482 Nürnberg, Tel: 0911/5441766

Unter neuer Leitung, aber mit dem altbekannten Team

Ihr kompetenter Partner im Bereich Einbau- und Standgeräte

Gerne messen wir auch bei Ihnen zu Hause kostenlos und unverbindlich aus!

Kundendienst, Beratung, Verkauf, Zubehör

der Marken Miele, Siemens, Liebherr, Sebo und mehr

Tel: 0911 / 5441766







Projekt Seetor:
Eröffnung des geförderten Wohnungsbaus der Fa. GBI 

am 29.9.2022
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Im September haben die ersten Bewohner den von der Fa. GBI errichteten Neubau mit 
97 Wohnungen bezogen. Die Mieten pro qm betragen 5,50 E, 6,50 E und 7,50 E. Die 
Wohnungsgrößen betragen zwischen 35 und 85 qm.� Kö

Richtfest bei SEETOR Offices

Es ist der 21. September 2022, kurz vor 12 
Uhr, die Sonne scheint, auf der Ostendstraße 
brandet der Verkehr und es riecht nach trock-
nenden Beton. Im Rohbau auf großer Fläche 
sind Tische und Stühle aufgestellt, für das 
Catering sorgt El Pardiso und es gibt som-
merliche Getränke und kleine Snacks. Es gibt 

etwas zu feiern: nach nicht einmal einem 
Jahr seit der Grundsteinlegung kann heute 
Richtfest gefeiert werden. Dieser Baufort-
schritt konnte durch gute Planung und Or-
ganisation und gemeinsames Vorgehen er-
reicht werden. Diese gut koordinierte Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten würdigt 
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Geschäftsführer Sven Sontowski im Namen 
der Sontowski & Partner Group in seiner 
Begrüßungsrede. Aus seinen Worten spricht 
einerseits berechtigter Stolz bei der schnellen 
Umsetzung und gleichzeitig Dank und An-
erkennung bei allen Beteiligten, insbesonde-
re der Stadt Nürnberg und dem Generalun-
ternehmer Mauss Bau, für die kooperative 
Zusammenarbeit bei der Umsetzung des 
Bauvorhabens.

Für Nürnberg und insbesondere den Stadtteil 
Mögeldorf wird im Seetor City Campus ein 
zukunftsweisendes Konzept zur Verknüpfung 
von Wohnen, Arbeiten, Einkaufen, Essen ge-
hen und Freizeitaktivitäten umgesetzt. In 
SEETOR Offices, die  Mitte 2023 eröffnen 
sollen, sind bereits über 75 % der Flächen 
vermietet. Derzeit sind noch knapp 6000 m² 
frei, die ab 380 m² angemietet werden kön-
nen. Neben einem REWE-Markt mit Bäcker 
und Metzger und dem Restaurant Kokono, 
in dem man moderne asiatische Küche und 
Sushi genießen können wird, schaffen u.a. 
adesso SE, als IT-Dienstleister, die Anwalts-
kanzlei Sonntag & Partner, die Steuerberatung 
der WTS Gruppe oder der Medizinische Dienst 
Bayern, um nur einige zu nennen, lokale 
Arbeitsplätze.

In seinem Grußwort unterstrich OB Markus 
König die Entwicklung dieses Areals von der 
Industriebrache zu einem Vorzeigequartier, 
das aktuell und in Zukunft Maßstäbe setzen 
dürfte und die Attraktivität des Stadtteils 
nachhaltig steigern wird.

Auch darüber wurde beim Richtfest infor-
miert: Für den Gewerbekomplex strebt die 
Sontowski & Partner Group eine Zertifizierung 
in Gold durch die Deutsche Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen (DGNB) an. Darüber 
hinaus soll ein Mobilitätskonzept integriert 
werden: ÖPNV-Jahresabos für Gewerbenutzer, 
die Schaffung einer modernen Fahrradinfra-
struktur, Car-Sharing-Angebote und E-Lade
stationen wollen ressourcenschonende Mo-
delle und die Nutzung öffentlicher Verkehrs-
mittel unterstützen. Das Quartier ist ja sowohl 
an den Individual- als auch an den öffent
lichen Nahverkehr sehr gut angebunden.

Für uns Mögeldorfer wird somit das Ende der 
Einschränkungen durch die Baustelle abseh-
bar und wir dürfen uns freuen über ein neues 
attraktives Ziel im Stadtteil.

Nach dem offiziellen Teil mit Ansprachen, 
dem traditionellen Richtspruch und einer 
Führung durch die Räumlichkeiten bis hinauf 

Begrüßung der Gäste durch Sven Sontowski im Namen der Sontowski & Partner Group.



auf das Dach konnten die anwesenden Gäste 
bei mediterranen Speisen und erfrischenden 
Getränken miteinander ins Gespräch kommen. 
Das gut organisierte Fest bot sowohl den am 
Bau direkt Beteiligten, den Nachbarn und 
Gästen aus Politik und Verwaltung eine gute 
Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Wer sich aktuell zum SEETOR informieren 
möchte, kann dies unter www.seetor- 
nuernberg.de tun und zu unserem Neujahrs
empfang am 12. Januar 2023 werden wir 
ihm natürlich auch eine Bühne bieten.
� Mathias Monse
(Danke für die Unterstützung der Sontowski 
& Partner Group)

Traditionell bittet der Zimmermann um Segen für 
das neue Haus.

Über den Dächern von Mögeldorf: Wirtschafts
referent Dr. Michael Fraas, Geschäftsführer Sven 
Sontowski, OB Markus König (v.l.n.r.).

So könnte es im Sommer 2023 aussehen, wenn alle Gerüste und Hüllen gefallen sind (Visualisierung: 
Boomtown).
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 • Laufband-Bewegungsanalysen 
 • Schuheinlagen nach Scan-Abdruck 
 • Bandagen 
 • Individuelle Schuhkonzepte 

 • und mehr ...

Am Stadtpark 2  |  Tel 0911 - 89 108 03

www.richterpaedie.de

Orthopädie l Schuhe l Bewegung

  Hilf dir selbst: Laufe!                            

 • Schritt-weise gesund-Laufen-lernen

 • Laufkurse auch für Unsportliche,  
  Einzeltraining, Nordic Walking

 • Lauftherapie bei diversen Erkrankungen

   Infoabend für Neulinge:  
   
   > jetzt anmelden! 

   Roland Blumensaat 
   Heilpraktiker & Lauftherapeut

  Tel 0911 - 54 66 29  |  www.lauftherapie.de

Mi | 15. April | 19 Uhr

www.lauftherapie.de

Roland Blumensaat

Heilpraktiker & Lauftherapeut

Tel 0911 - 54 66 29 

www.lauftherapie.de

• Schritt-weise gesund-Laufen-lernen

• Laufkurse auch für Unsportliche

• Einzeltraining, auch Nordic Walking

• Lauftherapie bei diversen Erkrankungen

• Golgi-Schmerztherapie

Kompressionsstrümpfe, Bandagen

Dr. med. 

Gabriel Grabowski

Internist u. Lungenfacharzt

Internistische Vorsorge
Äußere Sulzbacher Str. 124 

90491 Nürnberg
Im CNO (Campus Nürnberg Ost)

Tel.: 0911/593026
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Praxis für Krankengymnastik und Massage

Denis Meuschke

Laufamholzstr. 57          Tel: 09 11 9 23 44 10
90482 Nürnberg             Fax: 09 11 9 23 44 11

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik, Dorntherapie,  
Wärme- u. Kältetherapie, Atemtherapie, Wirbelsäulengymnastik,

Traktionsbehandlung, Elektro- u. Ultraschalltherapie

Mo + Mi   8 – 17 Uhr   ·   Di + Do   10 – 19 Uhr
und Termine nach Vereinbarung
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Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

Haltungs- und Bewegungsanalyse 
Re extherapien – Spezialeinlagen 
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 n Venenstau 
 n Offene Beine 
 n Stauungsekzem 
 n Venenthrombose 
 n Krampfadern, Besenreißer

Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

Haltungs- und Bewegungsanalyse 
Re extherapien – Spezialeinlagen 

 n 3D-Wirbelsäulenvermessung 
 n Rückenschmerzen, Beckenschiefstand 
 n Körperfehlstatik, Skoliosen 
 n Kopf-Nacken-Schulter-Arm-Schmerzen 
 n Schwindel, Ohrgeräusch 
 n Knie- und Hüftgelenksverschleiß 

n

Konservative und operative 
Beinvenenbehandlung 

n
n
n
n
n

Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

Haltungs- und Bewegungsanalyse 
Re extherapien – Spezialeinlagen 

n
n
n
n

 n Schwindel, Ohrgeräusch 
 n Knie- und Hüftgelenksverschleiß 
 n Fußbeschwerden, Zehenverbildungen

Konservative und operative 
Beinvenenbehandlung 

n
n
n
n
n

Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

Haltungs- und Bewegungsanalyse 
Re extherapien – Spezialeinlagen 

n
n
n
n
n
n
n

Konservative und operative 
Beinvenenbehandlung 

n
n
n
n
n

Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

Haltungs- und Bewegungsanalyse 
Re extherapien – Spezialeinlagen 

n
n
n
n
n
n
n

Konservative und operative 
Beinvenenbehandlung 

n
n
n
n
n

Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

AEG)
90429 Nürnberg 

2 37 54 70
2 37 54 71 

.dr-stumptner.de
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einen der ältesten Winkel des Mögeldorfer 
Kirchenbergs unterhalb der Kirche St. Niko-
laus und St. Ulrich und des Friedhofes durch 
siebenstöckige Bauklötze zu zerstören. In der 
Folgezeit stellten die Architekten der NH 
sogar noch weitergehende Pläne mit größe-
rer Bebauung vor. Dies führte zu einer „vor-
gezogenen Bürgerbeteiligung“; die NH redu-
zierte entgegen dem bisherigen Vorhaben 
die Planung der Bebauung um ein Geschoss 
auf 35 Einheiten. Da dies aber – verglichen 
mit dem Altbestand – noch immer ein Viel-
faches war, und da für das Areal am ehema-
ligen Geishang kein Bebauungsplan vorlag, 
entwarf die Verwaltung der Stadt Nürnberg 
den Bebauungsplan 4122, der eine sehr groß-
flächige und voluminöse Bebauung des 
Hanges vorsah. In der Sitzung des Stadtrates 
am 29. November 1978 ging es um die Bil-
ligung dieses Entwurfes für ein Teilgebiet 
nördlich der Ziegenstraße und westlich des 
Mögeldorfer Friedhofes im Anschluss an die 
Grünflächen Oberer Wöhrder See. 

Baureferent Görl führte eingangs aus, dass 
es auf dem fraglichen Grundstück um ein 
bestehendes Baurecht gehe (da dort schon 
die drei erwähnten, mittlerweile abgerissenen 
Häuser gestanden hatten; d. Verf.) und somit 
nicht in eine Grünfläche eingegriffen werde. 
Auch handele es sich um ein Gelände, das 
auch ohne Bebauungsplan nach § 34 Bun-
desbaugesetz zu bewerten sei.
Stadtrat Unger (FDP) stellte mit kurzer Be-
gründung den Antrag, das Bebauungsplan-
verfahren einzustellen. Stadtrat Wildner 
(CSU) wurde konkreter. Davon ausgehend, 
dass ursprünglich 52 Wohneinheiten in fünf-
geschossiger Bebauang geplant gewesen 
seien, jetzt aber nur noch 33 Wohneinheiten 
gebaut werden sollen, rentiere es sich nicht, 
das städtebaulich einmalig schöne Ensemble 
des Kirchenberges zu zerstören. Stadtrat 

Murawski (FDP) wandte sich vehement ge-
gen die Bebauung des Hanges wegen der 
lufthygienischen Situation. Denn der Hang 
habe im Pegnitztal eine Funktion als Luft-
schneise (heutzutage spricht man von Frisch-
luftkorridor). 

Stadtrat Dr. Schönlein (SPD), der Wortfüh-
rer der Befürworter des Bebauungsplanes 
und der Bebauung überhaupt, beharrte da-
rauf, dass tatsächlich ein Baurecht auf dem 
Grundstück bestehe und dass man dem Bau-
träger und Eigentümer Neue Heimat das 
Bauen ermöglichen müsse. Es gehe „um eine 
Abwägungsfrage, ob die Stadt bereit sei, 
einen sehr, sehr hohen Preis zu zahlen, um 
dort Bebauung zu verhindern (er meinte 
damit, dass die Stadt Nürnberg im Fall einer 
Nichtbebaubarkeit des Grundstückes der 
Neuen Heimat eine hohe Entschädigung 
bezahlen müsse). 

Nach langer und heftig geführter Diskussion 
(es war auch von Zusagen der Stadt gegen-
über der NH die Rede) ergab die Abstimmung 
über den Antrag der FDP, das Bebauungs-
planverfahren einzustellen, ein Votum von 
36:35 Stimmen. 

Dieses Abstimmungsergebnis fand natürlich 
nicht ungeteilte Zustimmung. In den „Nürn-
berger Nachrichten“ vom 30. November 1978 
kommentierte w.s. (d.i. Walter Schatz; d.Verf.) 
das Ergebnis dieser Sitzung unter der Über-
schrift „Die Stadt auf dem Weg zum Dorn-
röschenschlaf“ wie folgt: „... Das Votum der 
Ratsmehrheit gegen neue Häuser am Mö-
geldorfer Kirchenberg hingegen kann nur die 
Nachbarn in diesem Gebiet erfreuen. Dort 
soll jetzt Bauland in eine Grünfläche umge-
wandelt werden, obschon es ringsherum von 
den Pegnitzauen grünt und grünt . … Ob sich 
nun SPD und FDP oder CSU, FDP und DKP 
gegen einen Plan verbünden, spielt keine 
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Rolle. Das Problem bleibt vielmehr, ob sich 
die Stadt entwickeln oder ob sie in einen 
Dornröschenschlaf versinken soll.“ 

Damit war die Angelegenheit freilich nicht 
vom Tisch, im Gegenteil: die 10. Sitzung des 
Stadtrates am 13. Dezember 1978 befasste 
sich erneut mit dem Thema (wieso, ist den 
Akten nicht zu entnehmen; d. Verf.). Zwischen 
der Sitzung am 29. November und derjenigen 
des 13. Dezember hatten die Fraktionen von 
CSU, FDP und DKP je einen Antrag gestellt, 
der weiter greifend die Thematik erfasste, 
nämlich: 
   „1. Der Flächennutzungsplan der Stadt 
Nürnberg im Bereich Mögeldorf ist dahin zu 
ändern, dass die im Bebauungsplanentwurf 
Nr. 4122 liegenden Teilflächen der Flurstücks-
nummer 526/8 und 545 Gemarkung Mögel-
dorf als Grünflächen festgelegt werden. 
   2. Die Verwaltung wird beauftragt, ein 
Bebauungsplanverfahren mit dem Ziel ein-
zuleiten, die im Bebauungsplanentwurf Nr. 
4122 liegenden Teilflächen der Flurstücks-
nummer 526/8 und 545 Gemarkung Mögel-
dorf als öffentliche oder private Grünflächen 
(Parkanlage, § 9 Abs. 1 Nr. 15 BbauG) auszu-
weisen.“

Eingangs der Sitzung berichtete Baureferent 
Görl über das Ergebnis der Sitzung vom 29. 
November. Er kämpfte geradezu verbissen 
für die Möglichkeit der Bebauung und wies 
ergänzend darauf hin, dass es nach gültigem 
Baurecht möglich sei, bei Vorliegen eines 
Bauantrages der NH den Bauantrag ein Jahr 
zurückzustellen und dann eine Veränderungs-
sperre zu beschließen.
Stadtrat Dr. Schönlein wurde noch deut-
licher: „Wir von der SPD-Stadtratsfraktion, 
die wir uns dem Wohl der gesamten Stadt 
verpflichtet fühlen und insbesondere den 
Bürgern der Stadtteile, in denen Grün noch 
zu schaffen eine vordringliche Aufgabe sein 

wird, halten diese Anträge (gemeint: der CSU, 
FDP und DKP; d. Verf.) für unverantwortlich 
und beispiellos.“ Nachdem die Fraktion der 
CSU und die Vertreter von FDP und DKP ihre 
gleichlautenden Anträge erläutert hatten, 
ergriff nochmals Dr. Schönlein (unter Hinweis 
auf die DKP) das Wort und warf der CSU 
„Mangel an politischer Moral“ vor; die drei 
gleichlautenden Anträge seien „unverant-
wortlich und beispiellos“.

Der Sitzungsführer, Oberbürgermeister Dr. 
Urschlechter, der sich vorher schon gegen 
eine Wiederaufnahme des Themas gewandt 
hatte, beantragte am Ende der Diskussion, 
die einem Schlagabtausch glich, die nament-
liche Abstimmung und diese ergab für die 
Grünfläche 36 gegen 35 Stimmen. Dem Ver-
nehmen nach hatte sich damals eine der fünf 
CSU-Stadträtinnen, obwohl erkrankt, auf den 
Weg zur Sitzung gemacht, um das Vorhaben 
der Bebauung des Kirchenbergs zu blockieren. 

Weil es auch später noch Stimmen gab, die 
sich mit diesem Ergebnis nicht abfinden 
wollten, erinnerte die „Nürnberger Zeitung“ 
am 8. November 1980 (k.e.,d.i. Karl Engelhardt; 
d. Verf.) an die Gefahr, die damals dem Um-
feld der alten Mögeldorfer Kirche drohte: 
„... Obwohl mittlerweile fast zwei Jahre die 
Pegnitz hinuntergeflossen ist, muss wieder 
einmal daran erinnert werden, was damals 
an ihrem Ufer beinahe passiert wäre: die 
Neue Heimat hätte den Mögeldorfer Kirchen-
berg zugebaut, im besten Einvernehmen mit 
der SPD-Stadtratsfraktion und der dieser 
natürlich eng verbundenen Stadtverwaltung. 
Wunschgemäß und dank eines inzwischen 
berühmt gewordenen Paragraphen (§ 34 
BBauG; d. Verf.) sollte der grüne Fleck gar als 
Innenbereich deklariert und damit auf einen 
Bebauungsplan verzichtet werden. Die CSU-
Mannschaft, das FDP-Duett und der DKP-
Einzelkämpfer zeigten daraufhin den Sozial





44  |  Anzeigen

Wir bilden aus (m/w/d):

> Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizungs-,  

  Klimatechnik

> Elektroniker Energie-, Gebäudetechnik 

> Mechatroniker Kältetechnik

> Fachkraft Rohr-, Kanal-, Industrieservice

> Tiefbaufacharbeiter Kanalbau

> Flaschner/Klempner 

> Kaufmann für  

  BüromanagementGEBÄUDE- 
TECHNIK  
VERBINDET
Mach mit im Team!  
Start ab September 2023.  
Bewirb Dich jetzt!

brochier-gruppe.de

Läuft 
bei uns!
traumjob-handwerk.de



Bitte unterstützen Sie uns:

Spenden erbitten wir auf die Konten des Bürger- und Geschichtsvereins:
Sparkasse Nürnberg IBAN DE65 7605 0101 0001 1519 03	 BIC SSKNDE77XXX
VR Bank Nürnberg IBAN DE34 7606 9559 0006 4999 45 	BIC GENODEF1NEA

Wir sind im Internet erreichbar: www.moegeldorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: buergerverein@moegeldorf.de 

Wenn Sie einen Link zu unserer Website setzen möchten, damit die Mögeldorferinnen und Mögel-
dorfer einen raschen Zugriff zu Ihrem Unternehmen haben, hier unser Ansprechpartner:
Michael Schuster, Waldstromerstr. 38
Tel. 0911/63 25 140
E-Mail: michamoegeld@gmail.com

Der Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V. ist auf Facebook: 
www.facebook.com/buerger-und-geschichtsverein-moegeldorf. e.V. sowie Instagram

Wir gedenken unserer Verstorbenen
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Episoden aus Mögeldorfs Geschichte
22. Folge: Kreuzugsaffäre 1468

Im 15. Jahrhundert erschütterten die Hussi-
tenkriege das Reich, die zugleich religiös, 
national und sozial inspirierte Revolution 
von Teilen der böhmischen Bevölkerung ge-
gen die katholische Kirche, den starken deut-
schen Einfluss im Lande und die feudale 
Ausbeutung. Obwohl sogar der Papst zum 
Kreuzzug gegen die „Ketzer“ aufrief, waren 
die alten Mächte jahrzehntelang nicht in der 
Lage, die Revolution zu unterdrücken; im 
Gegenteil durchzogen die Hussiten verhee-
rend die angrenzenden Teile Deutschlands. 
Auch das Nürnberger Umland wurde 1430 
von ihnen bedroht und die Landbevölkerung 
zur Flucht hinter die Mauern der Stadt ge-
zwungen; nur durch die Zahlung einer hohen 
Summe konnte der Rat die Bedrohung ab-
wenden.

Mögeldorf wurde von den Hussitenkriegen 
auch noch durch ein zweites, etwas skurriles 
Ereignis berührt: die Affäre um den Kreuz-
zugsprediger Jakob von Glogau. Obwohl die 
Episode nicht eigentlich zur Mögeldorfer 
Geschichte gehört, sondern sich nur teilwei-
se in Mögeldorf abspielte, soll sie doch hier 
wiedergegeben werden, zumal sie bisher noch 
in keiner Darstellung zur Mögeldorfer Ge-
schichte erwähnt wird.

Im Juli 1468 hatte der Barfüßermönch Jakob 
von Glogau als päpstlicher Legat in Nürnberg 
einen Kreuzzug zur Befreiung der böhmischen 
Stadt Tachau (Tachov) von der Belagerung 
durch die Hussiten gepredigt. Das Angebot: 
Ablass aller Sünden gegen persönliche Be-
teiligung am Kreuzzug oder, genügend Reich-
tum vorausgesetzt, eine Vermögensabgabe 
von einem Prozent. Die Ungleichbehandlung 
armer und reicher Sünder mag uns heute 

ungerecht vorkommen, machte militärisch 
aber Sinn, war doch die Anschaffung von 
ausreichend Verpflegung, Gerät und Waffen 
für den Erfolg des Feldzugs ebenso wichtig 
wie die Teilnahme hinreichend vieler Kämpfer.

Obwohl er von dem nüchtern denkenden 
Nürnberger Rat, dem seine böhmischen Han-
delsinteressen wichtiger waren als religiöser 
Idealismus, keinerlei Unterstützung erhielt, 
war die Predigt des Legaten durchaus erfolg-
reich. Es gelang ihm, neben hunderten frei-
willigen Kreuzzugsteilnehmern auch beträcht-
liche Spendengelder einzuwerben. 

In einer feierlichen Zeremonie, mit Kreuz und 
Kerzen zogen zunächst 760 Kreuzfahrer auf 
den Kühberg (Rechenberg) bei St. Jobst und 
dann weiter nach Hersbruck; hunderte wei-
tere folgten in den nächsten Tagen. Jakob 
selbst begleitete die Kreuzfahrer allerdings 
nicht auf ihrem Zug nach Osten, sondern 
nahm die Kasse an sich und schlug den Weg 
nach Gräfenberg ein. Offenbar erregte dieses 
Verhalten einen finsteren Verdacht unter den 
Kreuzfahrern, eine Gruppe jagte ihm nach, 
stellte ihn und schleppte ihn gewaltsam nach 
Mögeldorf, wo sie ihn im Wirtshaus ins Ver-
hör nahm – ob es sich um den im Zweiten 
Weltkrieg zerstörten „Ritter St. Georg“ han-
delt, das älteste Wirtshaus Mögeldorfs, oder 
doch schon um den „Schwarzen Adler“, bleibt 
unklar. 

Warum gerade nach Mögeldorf? Ein Grund 
wird in der Chronik nicht genannt. Vielleicht 
hatten sie ihn zunächst nach St. Jobst ge-
bracht, dort aber keine passenden Räume für 
ihr „Gespräch“ gefunden und sich dann für 
das nächstgelegene große Wirtshaus in 
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Mögeldorf entschieden. Die Ortswahl wäre 
dann ein Hinweis auf die Bedeutung Mögel-
dorfs als lokales Zentrum im Osten Nürnbergs.

Unter heftigen Drohungen – mehrfach 
zückten sie ihre Messer und Schwerter gegen 
ihn – stellten die Kreuzfahrer dem Mönch 
ein Ultimatum: Entweder würde er mit ihnen 
gemeinsam nach Böhmen ziehen, oder er 
sollte alles Geld und die Wechselbriefe he-
rausgeben und sie von ihrem Kreuzzugsge-
lübde entbinden. Trotz aller Drohungen war 
Jakob zwar bereit, jeden Kreuzfahrer, der dies 
wollte, von seinem Eid zu entbinden, verwei-
gerte aber standhaft die Herausgabe des 
Geldes. Inzwischen hatte der Rat Wind von 
der Sache bekommen und schickte zwei De-
putierte, Ruprecht Haller und Peter Harsdör-
fer, mit acht Söldnern nach Mögeldorf. Es 
gelang ihnen, die Kreuzfahrer zur Verlegung 
der Verhandlung in die Kirche zu überreden. 
Kaum hatten sich die Kreuzfahrer vor dem 
Altar versammelt, als die Ratsherren, die sich 
mit Jakob im Hintergrund gehalten hatten, 
mit ihm zum Tor hinaushuschten, es ver-
schlossen und absperrten, den Mönch auf 
einen Wagen setzten und nach Nürnberg 
brachten.

Man liest den Bericht und wundert sich. Das 
Kirchentor liegt nicht an der Rückwand, son-
dern an der Seite der Kirche – zwar wurde 
die Rückwand im Zuge der Renovierung 
1901/02 völlig umgebaut, aber nichts spricht 
dafür, dass es im Mittelalter dort eine zwei-
te Tür gegeben hätte. War die Gruppe der vor 

dem Altar stehenden Kreuzfahrer so klein, 
dass sich die Geschehnisse am Seiteneingang 
in ihrem Rücken zutrugen und von ihnen 
nicht rechtzeitig bemerkt werden konnten? 
Vermutlich ja, dafür sprechen auch die fol-
genden Ereignisse.

Als man das Tor wieder öffnete, machten sich 
die Kreuzfahrer sofort zur Verfolgung auf. 
Sie kamen nicht weit; schon auf der Brücke 
erwartete sie Ruprecht Haller und empfing 
sie mit einer sträflichen Rede über die Ver-
werflichkeit ihres Tuns. Erstaunlicherweise 
schoben sie ihn nicht einfach zur Seite oder 
wateten nebenan durch die flache Pegnitz, 
sondern blieben brav stehen und hörten sich 
die Standpauke an. Hatten sie einen solchen 
Respekt vor der Obrigkeit (schließlich waren 
sie alle Nürnberger) oder doch eher vor den 
höchstens acht Söldnern? Als Haller seine 
Rede endlich beendete, hatte der Wagen mit 
dem Mönch bereits einen uneinholbaren 
Vorsprung. 

Damit endete die Episode für Mögeldorf. Der 
Fortgang der Ereignisse ist in wenigen Wor-
ten erzählt. In Nürnberg brachte der Rat ein 
Versöhnungstreffen in der Barfüßerkirche 
zustande, auf dem Jakob mit einer herzbe-
wegenden Rede einen völligen Gesinnungs-
umschwung herbeiführte: Mit heißen Tränen 
baten ihn die Kreuzfahrer um Vergebung, 
und gemeinsam zogen der Mönch und die 
Kreuzfahrer nach Böhmen. Der Zug endete 
mit einem völligen Fehlschlag.
� Horst-Dieter Beyerstedt

Anwaltskanzlei Uwe Willmann  Tel. 09 11 / 54 41 290

TS: WirtschaftsR - InsolvenzR - SteuerstrafR

www.das-insolvenzrecht.de
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Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum
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 durch Lastschriftverfahren bezahlen (bitte Rückseite ausfüllen)

 an den Bürger- und Geschichtsverein überweisen
 Sparkasse Nürnberg, Konto-Nr. 1 151 903, BLZ 760 501 01  
 IBAN: DE65 7605 0101 0001 1519 03, BIC: SSKNDE77XXX oder
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 IBAN: DE34 7606 9559 0006 4999 45, BIC: GENODEF1NEA

Wenn der Ehegatte bereits Mitglied ist, bitte nur den unteren Teil der Beitrittserklärung aus-
füllen.

Nürnberg, den
                      Unterschrift(en)

Mit der Veröffentlichung des Namens ohne Adresse bin ich einverstanden:   ❏ ja   ❏ nein

Bitte einsenden an Wolfgang Köhler, Zochastr. 2, 90480 Nürnberg

Beitrittserklärung



Erteilung einer Einzugsermächtigung

Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V. 
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Name (Kontoinhaber): __________________________________________________________________

Anschrift: ____________________________________________________________________________

IBAN (max. 22 Stellen): 

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort 			   Datum (TT/MM/JJJJ)				    Unterschrift

Zahlungsempfänger:
Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V., Zochastr. 2, 90480 Nürnberg-Mögeldorf
Gläubiger-IdentiÀkationsnummer: DE28 ZZZ 00000 527242
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen): 
An: Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V., Zochastr. 2, 90480 Nürnberg-Mögeldorf
Telefon: 0911 5 46 07 65 · Telefax: 0911 9 54 59 40 · E-Mail: moegeldorf@koernerundscherzer.de

D E

Datenschutzbestimmung:

Ich willige ein, dass der oben genannte Verein als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erho-
benen personenbezogenen Daten wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefon-
nummer, Funktion im Verein und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, 
des Beitragseinzuges und der Übermittlung von Vereinsinformationen durch den Verein und für alle in 
der Satzung genannten Zwecke verarbeitet und genutzt werden. Eine Übermittlung von Daten an überge-
ordnete Institutionen und eine Datenübermittlung an Dritte Àndet nicht statt. Eine Datennutzung für Wer-
bezwecke Àndet ebenfalls nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen 
Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. Jedes 
Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und des Bundesdaten-
schutzgesetzes n.F. (DSAnpUG EU) das Recht auf Auskunft über die personenbezogenen Daten, die zu 
seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. Außerdem hat das Mitglied, im Falle von 
fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 
Beschwerdestelle ist das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) Promenade 27, 91522 
Ansbach. 

Ort, Datum                                     Unterschrift des Mitglieds/gesetzlicher Vertreters
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www.osg.de

MVZ Nürnberg 
Filiale Mögeldorf
Ostendstraße 229
90482 Nürnberg
fon: 0911-239832-0

Sehen bedeutet … ENTDECKEN Kompetenz in Augenheilkunde
Moderne Diagnostik
Kindersprechstunde
Angenehmes Ambiente  

Sprechzeiten: 	 Mo. Di. 	 8.00-12.00 Uhr 	 14.00-18.00 Uhr
	 Mi. 	 8.00-13.00 Uhr
	 Do.	 8.00-12.00 Uhr 	 15.00-20.00 Uhr und 16.00-17.00 Uhr offene Mädchensprechstunde
	 Fr. 	 8.00-14.00 Uhr
	 Sa.	 Sprechstunden n. V.

Laufamholzstr. 57, 90482 Nürnberg, Tel. 0911-542977

Mädchensprechstunde · Krebsvorsorge · 

ambulante und stationäre Operationen · Schwangerschaftsvorsorge

Frauenarztpraxis
Dr. med. univ. Adrian Paal
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25 Jahre Mathilden-Haus im Gemeindeverein 
Nürnberg-Mögeldorf e.V.

Vor drei Jahren war es das erste nach der Rah-
menvereinbarung anerkannte Tageshospiz in 
Bayern – und sogar deutschlandweit!“

Holetschek hob weiters eine neue, innovative 
Wohnform heraus, die der Gemeindeverein seit 
2020 anbietet: das Projekt Wohngemeinschaft 
„LebensWeGe“. Holetschek sagte: „Sie ist eine 
Wohngemeinschaft für bis zu fünf schwerst-
kranke Menschen, in der sie nicht alleine sind, 
aber ihr Leben gleichzeitig so selbständig wie 
möglich gestalten können.“ 

Schirmherrin Karin Baumüller-Söder schloss 
sich den Glückwünschen an: „Das Mathilden-
Haus ist das Herzstück des Diakoniezentrums 
bei uns in Mögeldorf. Es war 1997 bayernweit 
eines der ersten stationären Hospize und ist 
auch heute ein ganz wichtiger Teil der gesam-
ten Hospizversorgung in Bayern.“ 

Besonders dankte Karin Baumüller-Söder den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ma-
thilden-Hauses: „Alle die hier haupt- und 
ehrenamtlich arbeiten, sorgen dafür, dass 

Bayerns Gesundheits- und Pflegeminister Klaus 
Holetschek und Schirmherrin Karin Baumüller-
Söder, Ehefrau des Bayerischen Ministerpräsi-
denten Dr. Markus Söder, würdigten anlässlich 
der Feierlichkeit zum 25. Jubiläum am vergan-
genen Sonntag die Pionierarbeit in der Hospiz- 
und Palliativarbeit des Gemeindevereins.

Nach einem Festgottesdienst lud der Gemein-
deverein Vertreterinnen und Vertreter aus Po-
litik, Vereinen sowie Förderer der umfassenden 
Hospizarbeit zu einem feierlichen Empfang in 
die Begegnungsstätte Oase ein.

In seinem Grußwort sagte Gesundheitsminister 
Holetschek: „Im Mathilden-Haus befindet sich 
eines der ersten stationären Hospize in Bayern. 
Es ist ein Vorbild für viele andere, die sich nach 
ihm auf den Weg gemacht haben, um die Hos-
piz- und Palliativversorgung in Bayern voran-
zubringen.“

Darüber hinaus gibt es zwei teilstationäre Ta-
geshospize in Bayern. Holetschek erläuterte: 
„Auch hier ist das Mathilden-Haus Vorreiter. 
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dipl.- kaufmann,  steuerberater

ostendstr. 196    90482 nürnberg     fax 09 11 . 23 88 59 . 20    mobil  01 71 . 5 66 51 56

info@steuerkanzlei-willmar.de     www.steuerkanzlei-willmar.de 

klassische steuerberatung 

gestaltungsberatung 

betriebswirtschaftl. beratung

finanz- / lohnbuchhaltung, jahresabschluss,  

private und betriebliche steuererklärungen

existenzgründung, private und betriebl. 

nachfolge, begleitung bei betriebsprüfungen

ertrags- / liquiditätsplanung, rechtsform-

wahl, ratingberatung / bonitätssteigerung

telefon 09 11 . 23 88 59 . 0dipl. - kaufmann, steuerberater
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                      Massage
Sportphysiotherapie
           Lymphdrainage
       manuelle Therapie

Termine nach Vereinbarung,  
                          alle Kassen.

 

 

Schwangerschaftsbegleitung 
und Rückbildung 
Kiefergelenksbehandlung
Akupunkt-Massage

Fußreflexzonen-Therapie
Yoga

Nike Gresser Ostendstraße 196 / Turm A, 1.OG 
90482 Nürnberg
Tel: 09 11/5 48 43-18    
Fax: 09 11/5 48 43-31 
E-Mail: vitalamus@web.de

Nike Gresser Ostendstraße 196 / Turm A, 1.OG 
90482 Nürnberg
Tel: 09 11/5 48 43-18    
Fax: 09 11/5 48 43-31 
E-Mail: vitalamus@web.de

AKUPUNKT-MASSAGE  
      nach Penzel

Physiotherapie

Manuelle-Therapie

Cimbernstr. 6
90402 Nürnberg
Tel: 09 11/5 48 43-18
Fax: 09 11/5 48 43-31
E-Mail: vitalamus@web.de
www.vitalamus.net

Termine nach Vereinbarung,
                        Privatpraxis

Frauenarztpraxis

Irina Haffner
Fachärztin für Gynäkologie

und Geburtshilfe

Schmausenbuckstraße 4

90482 Nürnberg

info@frauenarztpraxis-haffner.de

www.frauenarztpraxis-haffner.de

Fon:  0911 5460234 • Fax:  0911 5484101

Öffnungszeiten:
Mo.	   8.00 – 13.00 und
	 14.00 – 18.00 Uhr

Di.	   8.00 – 12.00 und
	 13.00 – 17.00 Uhr

Mi.	   8.00 – 13.00 Uhr

Do.	   8.00 – 13.00 und
	 14.00 – 18.00 Uhr

Fr.	   8.00 – 13.00 Uhr

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de ● www.ederimmo.de

Seit 1967 ihr zuverlässiger Partner

Wir sind für Sie da.
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Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 

mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/

youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 

HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT

DANK UNSEREM

YOUTUBE-CHANNEL
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Ab jetzt im neuen Look ...
Mögeldorfer Hauptstraße 34  ·  90482 Nürnberg

Telefon 0911 / 5 44 13 06  ·  www.cut-color-haarmode.de

Mo - Fr  9.00 bis 18.00 Uhr  ·  Sa  9.00 bis 13.00 Uhr 

Wir
feiern
25

Jahre















Ein Interview mit Dr. Mark Meisel und Dr. Ulf Meisel

Sedierungsverfahren gewinnen bei Eingri� en 

rund um die Zähne zunehmend an Bedeutung 

und sind zum Beispiel bei größeren Implantat-

versorgungen sehr vorteilhaft. In der Zahnarzt-

praxis Dres. Meisel in Nürnberg-Mögeldorf kön-

nen Sie Ihre Behandlungen ab sofort entspannt 

verschlafen. 

Die Dres. Meisel sind von der Deutschen Gesell-

schaft für dentale Sedierung (DGFDS) zerti� ziert. 

Beide Zahnärzte sind ausgebildet nach den Stan-

dards der internationalen Fortbildungsrichtlinien 

der „European Federation for the Advancement 

of Anesthesia in dentistry“ (EFAAD) unter den 

Guidelines für Sedierungsverfahren der „Ame-

rican Dental Society of Anethesiology“ (ADSA) 

sowie der Society for the Advancement of Anaes-

thesia (SAAD), UK. 

Welche Vorteile Patientinnen und Patienten  

dadurch haben, erklären Dr. Mark Meisel und 

Dr. Ulf Meisel im Interview.

Was bedeutet „One  operator sedation“ und was 

ist das Besondere daran? 

Dr. Mark Meisel: One operator sedation bedeutet, 
dass umfangreiche Zahnbehandlungen und die 
Sedierung durch ein und dieselbe Person durchge-
führt werden. Es ist kein zusätzlicher Anästhesist 
erforderlich. Wir bieten diese Methode für den Däm-
merschlaf und die Behandlung unter Lachgas an.

Wie läuft die Behandlung im Dämmerschlaf ab?

Dr. Ulf Meisel: Zunächst wird ein intravenöser Zu-
gang gelegt und dann wird der Patient oder die 
Patientin mit einem Medikament in einen tiefen 
Schlaf versetzt. Damit bekommt er oder sie von 
der Behandlung nichts mit und wacht erst danach 
wieder auf. 

Praxis Dr. Mark Meisel & Dr. Ulf Meisel
Ostendstraße 241, 90482 Nürnberg
Termine unter: 0911 / 54 23 54
www.zahnaerzte-meisel.de

One Operator Sedation mit Lachgas und 

Dämmerschlaf in der Zahnarztpraxis 

Dres. Meisel in Nürnberg-Mögeldorf

NEUES AUS 

DER PRAXIS

Welche Vorteile bietet das Verschlafen der 

Behandlung?

Dr. Mark Meisel: Der große Vorteil davon ist, dass die 
Behandlung angst- und stressfrei abläuft und nicht 
in Erinnerung bleibt. Das verkürzt die Regenerati-
onsphase. 

Worin unterscheiden sich Lachgas und 

 Dämmerschlaf?

Dr. Mark Meisel: Bei der Lachgassedierung handelt 
es sich um eine sehr sanfte Sedierung, die vor allem 
angsthemmend wirkt und den Würgereiz vollstän-
dig nimmt. Der Dämmerschlaf ist eine tiefe Sedie-
rungsart, die den Patienten oder die Patientin in 
einen Schlaf versetzt, sodass er oder sie von der 
Behandlung nichts mitbekommt.

Bei welchen Behandlungen sind Lachgas und 

Dämmerschlaf möglich?

Dr. Ulf Meisel: Es sind alle Behandlungen sowohl un-
ter Lachgas als auch unter Dämmerschlaf möglich.

Eignen sich die Verfahren auch für 

Angstpatienten?

Dr. Ulf Meisel: Beide Sedierungsarten eignen sich 
für Angstpatienten. Es geht allerdings nicht nur 
darum, die Angst zu nehmen, sondern vielmehr 
für den Patienten oder die Patientin eine stress-
freie Behandlung zu ermöglichen. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Unser Behandlungsspektrum:

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie (zert. DGI/
APW); Parodontologie, Endodontie (zert. nach 
DGET/APW), Oralchirurgie (zert. eazf), Prothetik, 
Ästhetische Zahnheilkunde, Prophylaxe,
Kinderzahnheilkunde, Ganzheitliche Zahnmedizin





 
 

vr-teilhaberbank.de

VR-Videoberatung 

Ihre Vorteile
 Bei Bankterminen flexibel sein
 Beratungsort frei wählen
 Zeit und Weg einsparen
 Funktioniert per PC, Tablet oder Smartphone

Infos und Terminvereinbarung unter:
 www.vr-teilhaberbank.de/videoberatung
 KundenDialogCenter  0911 2370-0 

Gute Beratung

an Ihrem 

Lieblingsplatz!



Fleisch & Wurst der Extraklasse
Einzigartige Vielfalt

Persönlicher Service
100fach prämiierte Qualität
Mögeldorf · Ostendstraße 178

� 0911-54 45 92

Unser freundliches 

Team in Mögeldorf 

freut sich auf Ihren 

nächsten Besuch!

 Bei Bankterminen flexibel sein
 Beratungsort frei wählen
 Zeit und Weg einsparen
 Funktioniert per PC, Tablet oder Smartphone

 www.vr-teilhaberbank.de/videoberatung
 KundenDialogCenter  0911 2370-0 



Eine luxuriöse Matratze von Vispring kombiniert
mit einem von Hand gepolsterten Unterbett
sind das ultimative Rezept für einen perfekten
Schlaf. Ergänzt wird das moderne Traumbett
durch ein chiques Paneelen Kopfteil.

EXCLUSIV in NÜRNBERG
nur bei BETTEN RÜGER!

Training. Regeneration. Erfolg.
     Höchstleistung trifft auf besten Schlafkomfort
Training. Regeneration. Erfolg.
     Höchstleistung trifft auf besten Schlafkomfort

Schlaf ist integraler Bestandteil jedes 
Regenerationsprozesses und muss im Alltag 
Beachtung finden. Guter Schlaf beeinflusst 
postiv das Gleichgewicht der physiologischen 
Körperfunktionen. »Angelique Kerber«


